
Suchergebnisse: Hospiz für Venedig-Fahrer

1371 – „Der Stern“ beherbergt Münchens erstes erwähntes Bordell

München-Kreuzviertel * Eine Frau Aerdingerin verkauft ihre Häuser mit dem Hausnamen

„Venediger“ und „Der Stern“, die beide „in unserer Frauen-Pfarrei an der Ringmauer, bei unserer

Herren Thor [= Schwabinger Tor] gelegen“ waren. Die Häuser standen entweder auf dem Gebiet

der heutigen Theatinerkirche oder am Salvatorplatz.        Im Haus „Venedig“ ist vermutlich ein

ehemaliges Hospiz für Venedig-Fahrer untergebracht;     der „Stern“ beherbergt Münchens erstes

erwähntes Bordell, das als Privatunternehmen geleitet wird. 
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